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Gemeinde Fraxern     Fraxern, am 16.06.1992 
 
 
 
LADUNG UND BEKANNTMACHUNG 
 
 
zur Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, dem 29.06.1992, abends 
20.15 Uhr, im Gemeindesaal. 
 
 
 
BERICHTE 
 
 
- 6. Mitgliederversammlung des Abwasserverbandes Vorderland; 
- Gründung des Obst- und Gartenbauvereines Fraxern; 
- Protokolle des Gemeindevorstandes; 
 
 
 
BERATUNGSGEGENSTÄNDE 
 
 
1) Verlesung und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles. 
 
2) Baumeisterarbeiten BA 04 Trinkwasser u. BA 02 Abwasserbeseitigung - 
Vergabe. 
 
3) Armaturen und Rohrmaterialien BA 04 Trinkwasser und BA 02 
Abwasserbeseitigung - Vergabe. 
 
4) Beratung und Beschlußfassung über d. Neuanschaffung von Schulmöbeln 
für die VS-Fraxern. 
 
 
5) Beratung und Beschlußfassung über den Beitritt zum 
Waldbesitzerverband Vlbg. 
 
6) Beratung und Beschlußfassung des Rechnungsabschlusses 1991. 
 
7) Bis zur Sitzung einlangende Dringlichkeitsanträge. 
 
8) Allfälliges. 
 
 
 
 
Der Bürgermeister 
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Gemeinde FRAXERN 
 
 
 
PROTOKOLL 
 
 
zur Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, dem 29.06.1992, abends 
20.15 Uhr, im Gemeindesaal. 
 
 
Anwesend: Bgm. SUMMER Josef   KATHAN Werner 
  DEVIGILI Karlheinz  DOBLER Martin 
  KOBALD Severin   MITTELBERGER Julius 
  MÜLLER Quido   NACHBAUR Klemens 
  NACHBAUR Peter   NACHBAUR Pius (Ers. KATHAN Erich) 
  NACHBAUR Reinhard  SUMMER Herbert 
 
 
Weiters anwesend: KECKEIS Wilfried/Ing.-Büro Adler 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er 
stellt fest, daß die Ladung zur Sitzung ordnungsgemäß ergangen ist 
und alle Gemeindevertreter erschienen sind. 
Die Beschlußfähigkeit ist somit gegeben. 
 
 
 
BERICHTE 
 
 
- Verlesung der Protokolle zu den Vorstandssitzungen des 
Abwasserverbandes Vorderland v. 13.04.92, 27.04.92, 03.06.92; 
- 6. Mitgliederversammlung des Abwasserverbandes Vorderland; 
- Gründung des Obst- und Gartenbauvereines Fraxern; 
- 15. Sitzung des Hauptausschusses der RPG. Vorderland; 
- Stand der Verhandlungen in der Baurechtsangelegenheit BONELLI; 
- Informationsveranstaltung "Böschistobel"; 
 
Die Verlesung der Gemeindevorstandsprotokolle wird auf die nächstfolgende 
Sitzung verschoben. 
 
 
 



BESCHLÜSSE 
 
 
zu Pkt. 1 der Tagesordnung) Verlesung und Genehmigung des letzten 
Sitzungsprotokolles. 
 
Über einstimmigen Beschluß wird dieser Tagesordnungspunkt auf die 
nächste Sitzung vertagt. 
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zu Pkt. 2 der Tagesordnung) Baumeisterarbeiten BA 04 Trinkwasser 
und BA 02 Abwasserbeseitigung - Vergabe. 
 
Bis zum vorgegebenen Zeitpunkt der Angebotsabgabe sind bei den 
Baumeisterarbeiten, inkl. Schlosser- und Schwarzdeckerarbeiten, 
von fünf Firmen Angebote rechtzeitig eingelangt. Das Angebot 
einer Firma ist verspätet, nach Beendigung der Offerteröffnung, 
eingelangt. 
 
Die Angebotseröffnung, ohne Prüfung der Angebote, ergab folgendes 
Ergebnis (ohne MWSt.): 
 
Fa. WALLNÖFER, Bludenz-Bürs  S 3.403.905,-- 
Fa. JÄGER Karl, Schruns  " 4.054.631,60 
Fa. SUMMER Ernst, Götzis  " 4.576.606,-- 
Fa. NÄGELEBAU, Sulz   " 4.680.088,15 
Fa. WILHELM & MAYER, Götzis  " 4.689.664,80 
 
Die Firma JÄGER Karl gewährt einen 2%igen und die Firma NÄGELBAU 
einen 4%igen Nachlaß. 
 
Nach rechnerischer, formaler und sachlicher Überprüfung der Angebote 
ergeben sich nachfolgende Anmerkungen: 
 
 
zum Angebot der Fa. WALLNÖFER: 
 
Bei der Überprüfung wurde bei verschiedenen Positionen, vor allem 
für den Grabenaushub in der Bodenklasse 7 ein sehr niedriger 
Einheitspreis 
festgestellt. 
 
Darüber wurde mit Schreiben v. 11.06.92 Aufklärung verlangt. Mit 
Schreiben v. 23.06.92 teilte die Fa. WALLNÖFER mit, daß ihr bei 
der Erstellung des Angebotes größere Fehler unterlaufen sind und 
sie daher um eine Nichtberücksichtigung bei der Vergabe der 
Baumeisterarbeiten 
ersucht. 



 
Nach Angabe der Fa. WALLNÖFER besteht der Fehler darin, daß bei 
den Positionen 58, 59 und 60 aus Versehen nur der Aushubpreis der 
Bodenklasse 3 - 5, anstatt der Bodenklasse 7 kalkuliert wurde. 
Aufgrund dieses Umstandes wird das Angebot der Fa. WALLNÖFER aus 
der Reihung genommen. 
 
 
zum Angebot der Fa. JÄGER Karl: 
 
Die rechnerische Kontrolle ergab keinen Fehler. Ebenfalls keine 
Beanstandungen erbrachte die formale Überprüfung. Bei der sachlichen 
Überprüfung wurde ein niedriger Einheitspreis festgestellt. 
 Hierüber wurde mit Schreiben v. 11.06.92 Aufklärung gem. 
ÖNORM verlangt. Mit Schreiben v. 17.06.92 wurden die angefragten 
Positionen bzw. Einheitspreise durch die Fa. JÄGER bestätigt. 
 
 
zu den Angeboten SUMMER, NÄGELE UND WILHELM & MAYER: 
 
Diese Angebote können als rechnerisch, formal und sachlich in 
Ordnung bezeichnet werden. 
 
 
zum Angebot der Fa. RHOMBERG: 
 
Dieses Angebot ist nicht fristgerecht eingelangt und wurde nicht 
geöffnet. Es mußte nach ÖNORM ausgeschieden werden. 
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Aufgrund der angeführten Sachverhalte werden die Baumeisterarbeiten, 
inkl. Schlosser- und Schwarzdeckerarbeiten, gemäß Angebot 
v. 27.05.1992 an den Billigst- und Bestbieter, die Fa. JÄGER, 
Schruns, zum angebotenen Preis von S 3.973.538, 97 ohne MWSt. auf 
Basis von Festpreisen vergeben. In vorstehendem Preis sind 2% 
Nachlaß bereits berücksichtigt. 
 
Die Beschlußfassung erfolgt einstimmig. 
 
 
zu Pkt. 3 der Tagesordnung) Armaturen und Rohrmaterialien BA 04 
und BA 02 Abwasserbeseitigung - Vergabe. 
 
 
Bei der Lieferung der Sphärogußleitungen und Armaturen sind von 
den drei Firmen, die die Angebotsunterlagen abgeholt bzw. angefordert 
haben, von zwei Firmen rechtzeitig Angebote eingelangt. 
Die Angebotseröffnung, ohne Prüfung der Angebote, ergab folgendes 



Ergebnis (ohne MWSt.) : 
 
 
Fa. Gebr. ULMER, Db.   S 153.827,10 
Fa. SCHMIDTS Erben, Bldz.  " 808.608,-- 
 
 
Das Angebot der Fa. SCHMIDTS Erben kann rechnerisch, sachlich und 
formell als in Ordnung befunden werden. 
 
Beim Angebot der Fa. Gebr. ULMER mußte festgestellt werden, daß 
nur die Armaturen angeboten wurden. Aufgrund der fehlenden Einheitspreise 
ist dieses Angebot infolge der Unvollständigkeit auszuscheiden. 
 
 
Über einstimmigen Beschluß wird die Lieferung der Sphärogußrohre 
und Armaturen an den Billigst- und Bestbieter, die Firma Josef 
SCHMIDTS Erben, Bldz. , zum angebotenen Preis von S 808.608,-- auf 
Basis von Festpreisen vergeben. 
 
 
zu Pkt. 4 der Tagesordnung) Beratung und Beschlußfassung über die 
Neuanschaffung von Schulmöbeln für die VS-Fraxern. 
 
 
Zwecks Einholung weiterer Informationen wird dieser Tagesordnungspunkt 
einstimmig auf die nächste Sitzung vertagt. 
 
 
zu Pkt. 5 der Tagesordnung) Beratung und Beschlußfassung über den 
Beitritt zum Waldbesitzerverband Vlbg. 
 
 
Zweck und Aufgabe des Vlbg. Waldbesitzerverbandes ist insbesonders 
die Förderung der gemeinschaftlichen Holzvermarktung. Der 
Verband vermittelt im Namen und auf Rechnung seiner Mitglieder 
deren Holzgeschäfte. 
 
Die Finanzierung des Verbandes erfolgt einerseits über die Einhebung 
einer einmaligen Mitgliedsgebühr (Beitrittsgebühr für 
Fraxern S 2.000,--) und einer Aufwandsentschädigung für die 
organisatorische Tätigkeit des Verbandes. 
 
Der Beitritt zum Vlbg. Waldbesitzerverband wird von der 
Gemeindevertretung einstimmig beschlossen. 
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zu Pkt. 6 d. Tagesordnung) Beratung u. Beschlußfassung 
d. Rechnungsabschlusses 1991. 
 
Der Rechnungsabschluß für das Jahr 1991 wird gruppenweise durchgesprochen 
und eingehend beraten. 
 



Der Bericht über d. v. Prüfungsausschuß durchgeführte Überprüfung 
der Gemeindegebarung wird verlesen. 
 
Über Antrag des Prüfungsausschusses wird der Rechnungsabschluß 91 
in nachstehender Form einstimmig genehmigt und dem Rechnungsleger 
die Entlastung erteilt. 
 
Einnahmen d. Erfolgsgebarung  S 9.640.032,93 
Einnahmen d. Vermögensgebarung  " 1.070.640,45 
 
Einnahmen gesamt   S 10.710.673,38 
 
Ausgaben d. Erfolgsgebarung  S 6.015.075,50 
Ausgaben d. Vermögensgebarung  " 2.652.566,52 
 
Ausgaben gesamt   S 8.667.642,02 
 
Vortrag Gebarungsabgang 89  S 4.395.745,67 
 
ergibt Gebarungsabgang 91  S 2.352.714,31 
 
 
zu Pkt. 7 der Tagesordnung) Bis zur Sitzung einlangende 
Dringlichkeitsanträge. 
 
Dringlichkeitsanträge sind keine eingelangt. 
 
 
zu Pkt. 8 der Tagesordnung) Allfälliges. 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt wird die "Sicherung der 
Wasserversorgung bei gleichbleibender Bevölkerungsentwicklung" beredet. 
 
 
 
Ende d. Sitzung: 22.45 Uhr 
 
[Unterschrift des Bürgermeisters und des Schriftführers] 


